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der „Zeitfchrift für fchweizerifche Statiftik“ IX. Jahrgang, 2. Quartalheft über 
Lebensmittel-Preife in Zürich 1800 bis 1872 (von Bertelsmann) hervor; ganz befon- 
ders um die Statiftik der Arbeitslöhne aber hat fich die Zürcher ftatiftifch- 
volkswirthfchaftlicheGefellfchaft (an ihrerSpitze ProfefforV.B ö h m e r t) 
verdient gemacht, welche unter anderem auch eine eingehende Enquete überArbeits- 
löhne veranlafste und fchon im vergangenen Jahre in einem Berichte über ihre Ver 
handlungen in der focialen Frage als Probe die Löhne der Hürlimann’fchen Spin¬ 
nerei in Rapperswyl 1835 bis 1872 von 8 Arbeiterkategorien brachte. Profeffor 
V. Böhmert hat aufserdem in einem im Aufträge der eidgenöffifchen Generalcom- 
miffion für die Weltausftellung verfafsten, noch nicht vollendeten Berichte über 
Arbeiterverhältniffe und Fabrikseinrichtungen in der Schweiz, auch die Arbeits¬ 
löhne und Lohnzahlungs-Methoden in den Kreis feiner Darflellung gezogen und 
es wird damit eine reiche exacfle Grundlage für die Beurtheilung der Arbeiter¬ 
und focialen Verhältniffe in der Schweiz geboten,-wie fie die unerläfsliche Voraus- 
fetzung einer gefunden Behandlung der fogenannten focialen Frage bildet. 

Von England, dem claffifchen Lande der Preisgefchichte, haben wir 
aufser einem älteren Werke der Miss Boofe in Edinburg „A Century of banking 
in Dundee; being the annual balance sheets of the Dundee Banking Company 
from 1764 to 1864. 2. Ed. 1867.u und einer ftatiftical Table of Tea (J. C. Si l'lar 
and Comp., Brokers) nichts entdecken können. Der Tafel, welche die Thee- 
preife in London von 1836 bis 1870 brachte, waren hiftorifche Notizen über den 
Theeconfum von 1610 an bis in die Gegenwart beigegeben und durch die Berück - 
fichtigung der Quantitäten neben den Preisangaben ift allerdings Verdienftvolles 
gefchaffen worden. R o g e r s’ berühmtes Werk Hiftory of agricultur and prices 
of England, von welchem leider immer erft zwei Bände (bis 1400 reichend) 
erfchienen find, während der Verfaffer die reichen Urkundenfehätze der engli'fchen 
Stifte, Klöfter und Güter bis zum Ende des XVIII. Jahrhundertes, wo das Tooke- 
Newmach’fche Werk über die Gefchichte und die Beftimmnng der Preife beginnt, 
fortführen will, ift wenigflens indireeft in den Arbeiten des Profeffors Lafpeyres 
in Carlsruhe zur Ausftellung gebracht, indem diefer Gelehrte die Hauptrefultate 
der Berechnungen aus dem Werke von Rogers graphifch dargeftellt hat. (Siehe 
unten.) Aber wie verdienftvoll und einer Weltausftellung würdig wäre es gewefen, 
wenn England uns die wichtigen und reichen Quellen feiner Preisgefchichte, aus 
welcher alle Bearbeiter gefchöpft haben und noch immer fchöpfen müffen, etwa 
gar in Original, vorgeführt hätte, von den Eton- und Oxford-Tabellen an (von 
1595, beziehungsweife 1583 an) bis auf die amtlichen Regifter feit 1770, wodurch 
England alle übrigen Länder bei Weitem an Reichthum zuverläffiger Preisangaben 
übertrifft, und welche noch dazu durch die Notizen in F. Eden’s State of the Poor 
(i797) bis auf das Jahr 1401 zurückgeführt find! 

Aus den Ländern der romanifchen Zunge waren fehl* vielverfprechende 
Arbeiten über die italienifche Preisgefchichte in Ausficht geftellt, welche zwar im 
Specialkatalog der italienifchen Ausftellung verzeichnet, aber, da wir 
diefelben trotz eingehendfter Nachforfchungen nicht zu entdecken vermochten, 
wohl nicht eingefendet worden waren. Da aber doch angenommen werden kann, 
dafs diefe Beiträge wirklich gearbeitet, wenn auch etwa nicht vollendet wurden, 
fo wollen wir wenigftens die Aufmerkfamkeit der Forfcher darauf lenken und 
hoffen, dafs fie bald das Tageslicht erblicken werden. Es ift zunächft von dem 
Advocaten Gio. Batt. Regoli in Siena ein Volumne manoferitto contenente la 
ftoria dei prezzi dal fecolo XIII. inclufive al corrente anno 1872, ein Werk, wohl 
beftimmt, die zerftreuten Angaben von Librario’s berühmter Economia politica 
del medio evo zu ergänzen; fodann von der Camera di commercio di 
Rovigo ein Profpetto in ftampa de’prezzi annuari della piazza di Rovigo dal 
1813 in poi, con relazione ftatiftica. 

Spanien brachte durch das M i n i ft e r i o de Hacienda und durch die 
Direccion General de Eftatiftica ftatiftifche Ausweife, befonders über 


